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1. Amtliche Bekanntmachungen
1.1. Einladung zu Sondersitzungen des Ausschusses für
Haushalt und Finanzen am 04.06.1999 und 22.06.1999
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur 12. und 13. Sitzung (Sonder-) des Ausschusses für Haushalt und
Finanzen lade ich Sie zu Freitag, den 04.06.1999, 17:00 Uhr, und zu
Dienstag, 22.06.1999, 18:30 Uhr, in den Sitzungssaal des Rathauses
ein.
Folgende Tagesordnung ist zur Beratung vorgesehen:
1. Eröffnung der Sitzung
ÖFFENTLICHER TEIL:
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwe-

senheit
3. Abstimmung zur Tagesordnung
4. 2. Nachtragshaushaltssatzung 1999 der Gemeinde Schöneiche
5. Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen

1999-05-05

Helga Düring,
Vorsitzende des Ausschusses für Haushalt und Finanzen

1.2. Einladung zur Sitzung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses am 08.06.1999
Sehr geehrte Damen und Herren, ich lade Sie laut vereinbartem
Zeitplan zur vorgesehenen Sitzung des Ausschusses am Dienstag, den
08. Juni 1999 um 18 Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses ein. Zur
Beratung steht der Entwurf des Prüfberichtes für das Haushaltsjahr
1998. Da zur Zeit noch letzte Prüfarbeiten laufen, ist dieser Bericht
noch nicht fertiggestellt. Er wird Ihnen in der kommenden Wochen
zugehen. Heinz Drescher, Vorsitzender des Rechnungsprüfungsaus-
schusses

1.3. Zusatz zur Wahlbekanntmachung – Wahl zum Euro-
päischen Parlament am 13. Juni 1999 - erschienen im
Amtsblatt Nr. 8 vom 6. Mai 1999
7. Im Wahlbezirk 4, Versammlungsraum, Sportplatz, Babickstraße
werden für wahlstatistische Auszählungen Stimmzettel verwendet,
aus denen Geschlecht und Geburtsjahrgruppe der Wähler zu erken-
nen sind. Das Verfahren ist durch das Gesetz über die allgemeine
und die repräsentative Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen
Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäischen
Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz
– WstatG) vorgegeben.
Dabei ist jede Verletzung des Wahlgeheimnisses ausgeschlossen.

3. Juni 1999 Heinrich Jüttner, Bürgermeister

1.4. Öffentliche Bekanntmachung der Schlussfeststellung
zum Bodenordnungsverfahren – Eigenheime Schöneiche
Das Amt für Flurneuordnung und ländliche Entwicklung Fürstenwal-
de macht die Öffentliche Bekanntmachung der Schlussfeststellung
zum Bodenordnungsverfahren – Eigenheime Schöneiche – bekannt.
Dies betrifft die Grundstücke in der Brandenburgische Straße 178,
170, 172, 174 und 176.

Diese Bekanntmachung befindet sich im vollem Umfang in den
Bekanntmachungskästen in der
• Brandenburgische Straße, vor dem Dienstgebäude der Gemein-

deverwaltung, Brandenburgische Straße 40
• Am Rosengarten, im Bereich des Einkaufszentrums
• Hohes Feld, im Bereich der Kreuzung Hohes Feld / Kalkberger

Straße
• Schöneicher Straße im Bereich der Einmündung Schöneicher

Straße / Dorfaue
• Friedrichshagener Straße, im Bereich der Einmündung Fried-

richshagener Straße / Friedrich-Ebert-Straße
in der Zeit vom 04.06.1999 bis 25.06.1999.



1.5. Bekanntmachung zum Bebauungsplan 6/93 Ortszen-
trum, Teilbebauungsplan 6/2/98 „Ortszentrum –nördlicher
Teil“, Aufstellungsbeschluss
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schöneiche bei Berlin hat auf
ihrer Sitzung am 05.05.99 folgenden Beschluß gefaßt: In Weiterfüh-
rung der Planung des Schöneicher Ortszentrums und entsprechend
des Rahmenplanes „Ortsmitte Schöneiche“ soll der Teilbebauungs-
plan 6/2/98 „Ortszentrum- nördlicher Teil“ mit folgendem räumli-
chen Geltungsbereich aufgestellt werden:

Gemarkung Schöneiche, Flur 11, Flurstücke 820, 821, 826/1,
826/2, 827, 828, 829, 831, 832, 833/1, 833/2, 834, 835, 836,
837, 838/1, 838/2, 839, 840, 841, 842, 843, 844, 845, 846, 626,
625, 624/1, 624/2, 624/3, 624/4, 622, 621, 639,6 sowie Flur-
stücke 5, 310, 830 anteilig; Flur 10, Flurstück 255 anteilig.
Das Plangebiet erstreckt sich zwischen Schöneicher Straße im
Süden, der Dorfaue im Westen, der 1. Grundschule im Norden,
dem Wohngebiet Stegeweg  sowie dem Wohngrundstück Schö-
neicher Str. 32 im Osten. Maßgeblich ist der Geltungsbereich
laut Lageplan.

Planungsziel ist die Festsetzung eines zentrumsnahen Mischgebietes
als Verbindung zwischen den Baugebieten B-Plan 6/1/93 „Ortszen-
trum“ und B-Plan 2/90 „ Wohngebiet Stegeweg“.

Der Lageplan des räumlichen Geltungsbereiches des Teil B-Planes
6/2/98, Ortszentrum – nördlicher Teil“ befindet sich nur in den Be-
kanntmachungskästen.

Schöneiche bei Berlin, Heinrich Jüttner
den 17.05.99 SIEGEL Bürgermeister

2. Nichtamtliche Bekanntmachungen
2.1. Schiedsstelle der Gemeinde Schöneiche
Am 1. Dienstag im Monat findet jeweils von 19 bis 20 Uhr die
Sprechstunde der Schiedsstelle im Bunzelweg 19 statt. Folgende
Termine werden bekanntgegeben: 1. Juni, 6. Juli, 3. August, 7. Sep-
tember, 5. Oktober, 3. November, 7. Dezember
Scholz, Vorsitzender der Schiedsstelle

2.2. Termine für das Jahr 1999 der gemeindlichen Gremi-
en der Gemeindevertretung Schöneiche
Ausschuss für Ortsplanung (*): 28.06., 30.08., 27.09., 01.11.,
29.11.1999; Ausschuss für Haushalt und Finanzen (*): 29.06., 31.08.,
28.09., 02.11., 30.11.1999; Ausschuss für Wirtschaftsentwicklung,
Wohnungswesen, Fremdenverkehr, OPNV (*): 30.06., 01.09., 29.09.,
03.11., 01.12.1999; Ausschuss für Umwelt, Verkehrsentwicklung,
Wasserwirtschaft (*): 20.05., 01.07., 02.09., 30.09., 04.11.,
02.12.1999; Ausschuss Bildung, Jugend, Kultur, Sport sowie Ge-
sundheits- und Sozialwesen (bitte Räumlichkeiten beachten): 20.05.,
01.07., 02.09., 30.09., 04.11., 02.12.1999; Hauptausschuss (*):
31.05., 05.07., 06.09., 04.10., 08.11., 06.12.1999; Gemeindevertre-
tung : 09.06., 14.07., 15.09., 13.10., 17.11., 15.12.1999.

(*) Die Sitzungen finden im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung
Schöneiche, Brandenburgische Straße 40, statt.

Der Ausschuss für Wohnungsangelegenheit tagt jeweils am 3. Don-
nerstag im Monat um 18 Uhr im Sitzungssaal der Gemeindeverwal-
tung Schöneiche, Brandenburgische Straße 40.

2.3. Sprechtage des Seniorenbeirates der Gemeinde Schö-
neiche, Termine 1999
Dienstags und freitags jeweils von 9 bis 12 Uhr in der Woltersdorfer
Straße 8. Sprechtage im Seniorenclub, Heuweg 73, jeweils von 9 bis
12 Uhr 28. Mai, 11. und 25. Juni, 9. und 23. Juli, 6. und 20. August,
3. und 17. September, 1., 15. und 29. Oktober, 12. und 26. Novem-
ber, 10. Dezember Gerhard Schreiber, Vorsitzender

2.4. „Das Nest“ für Kinder und Jugendliche, montags bis
freitags 12 bis 21 Uhr, Prager Straße 23, Tel. 030/6495329
Juni – Programm
4. Juni 1999, 14 Uhr – Teilnahme am Schulfest der Bürgelschule
12. Juni 1999, 18 Uhr – Konzert der „Nest“-Band THE CRAZY
DEVILS beim Heimatfest
24. Juni 1999, 16 Uhr – „Musikus mit Musenkuss – Musiklernde
spielen für Musiklernende im Theater „blackbox“
25. Juni 1999, 16 bis 22 Uhr – 5. NEST-VOLLEYBALL-TURNIER

montags: 14 bis 18 Uhr: Treff für Grundschüler, 15 Uhr: Theater-
gruppe für Kids; 15.30 Uhr: Hallenfußball für Gesamtschüler
dienstags: 15 Uhr: Collage-Projekt „Neue Bilder für „das Nest“
mittwochs: 16 Uhr: Theatergruppe für Jugendliche
donnerstags: 15.30 Uhr: Schlagzeug-Kurs
freitags: 14.30 Uhr: Hallenfußball für Jugendliche; 16 Uhr: Schlag-
zeug-Kurs

2.5. Einführung der Biotonne – Informationsstand
Wir führen die Biotonne ein ... und Bioabfall wird wieder
Natur
Ab dem 1. Juli 1999 wird in Schöneiche die Entsorgung der organi-
schen Abfälle aus Haushaltungen vom Landkreis durchgeführt. Jeder
Haushalt, der diese Abfälle nicht selbst kompostiert, muß sie dem
öffentlich rechtlichen Entsorgungsträger überlassen. Daraus resultie-

ren sicherlich viele Fragen. Am Dienstag, den 15. Juni 1999,
stehen Mitarbeiter des Kommunalen Wirtschaftsunternehmen Ent-
sorgung vor Ort zu Ihrer Verfügung, um Sie zu beraten und Probleme
auszuräumen. Neben Hinweisen zur Einführung der Biotonne geben
wir Ihnen auch gerne Tips und Ratschläge zur Eigenkompostierung.

Sie finden uns von 9:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr
bis 18:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Schöneiche,
Brandenburgische Straße 40. Kommunales Wirtschaftsunternehmen
Entsorgung, i. A. Herr Schulze

2.6.
Tips – Treffs – Termine – Veranstaltungen – Informatio-
nen - Hinweise

Willkommen zum Heimatfest 1999
Schöneiche feiert vom 11. bis 13. Juni  sein diesjähriges Heimatfest
im historischen Ortskern Dorfaue. Für den Rummel, der auf dem
Platz der ehemaligen Grünen Aue, Dorfaue, Ecke Schöneicher Stra-
ße, stehen soll, haben sich bereits Schausteller mit Attraktionen für
kleine und große Kinder angemeldet. Viele Händler mit Verkaufs-
und Imbißständen werden erwartet und auf der Festbühne soll ein
abwechslungsreiches Programm geboten werden.
Zum diesjährigen Heimatfest kann die Gemeinde Schöneiche gleich
zwei Jubiläen feiern: das 90jährige Bestehen der Schöneicher Chor-
gemeinschaft und das 10. Oldtimer-Treffen auf dem Hof von Pfarrer
Grätz in der Dorfaue. Die Schöneicher Chorgemeinschaft feiert ihr
Jubiläum mit einem „Sängerfest“, das am Sonntag zwischen 10.00
und 17.00 Uhr auf dem Schulgelände der Grundschule I in der Dor-
faue stattfinden wird. Dazu sind viele Chöre eingeladen.
Das wird sicher ein rechter Ohrenschmaus für Gesangsliebhaber.
Die Oldtimer sind wieder auf dem Grätz´schen Hof zu besichtigen.
Eine Ausfahrt wird über die Dorfaue geführt, so daß alle Festgäste
die Fahrzeuge gebührend bestaunen können.
Am Freitag, dem 11. Juni, wird gegen 13.00 Uhr der Markt eröffnet,
und die Veranstaltungen auf der Bühne beginnen mit einem Pro-
gramm der Geschwister Lindt für unsere Seniorinnen und Senioren.
Für die Kinder hat sich die Feuerwehr in Zusammenarbeit mit dem
Feuerwehrförderverein einige Höhepunkte ausgedacht: so soll am
Freitagabend um 19.00 Uhr am Straßenbahndepot in der Dorfstraße
ein Lampionumzug starten und am Sonnabend, dem 12.06., hat die
Feuerwehr eine Hüpfburg, eine Spielstraße, einen Hubsteiger und
anderes in der Dorfaue aufgebaut.
Sonnabend und Sonntag werden vor dem Pfarrhaus in der Dorfaue 6
Kinder zum kreativen Basteln angeleitet.



Die Dorfkirche wird Sonnabend und Sonntag ganztägig als „Raum
der Stille“ geöffnet sein. Es kann eine kleine Ausstellung besichtigt
werden und zu jeder vollen Stunde erklingt ein Orgelkonzert. Der
Gottesdienst wird am Sonntag voraussichtlich um 10.00 Uhr auf der
Festbühne gefeiert.
Das Heimathaus ist an allen Tagen geöffnet und bietet frisches Brot
und Kuchen aus dem historischen Backofen an, der termingerecht
zum Heimatfest von Mitgliedern des Vereins Schöneicher Heimat-
freunde repariert wurde.
Die historische Straßenbahn fährt am Sonnabend im 80-Minuten-
Takt. Der Fahrplan sowie das Programm werden noch bekannt gege-
ben.
Einige der Schöneicher Vereine und Parteien werden auch mit einem
Stand beim Heimatfest vertreten sein und über ihre Arbeit und ihre
Projekte informieren.
Freitag und Sonnabend abend sind Jung und Alt zum Tanz vor der
Festbühne gebeten.
In der Kulturgießerei An der Reihe wird um 16.00 Uhr eine Ausstel-
lung eröffnet und um 20.00 Uhr zu einem Jazzkonzert eingeladen.
Für die Anwohner gibt es sicher einige Behinderungen, sei es durch
die Störung ihrer Ruhe und auch durch Verkehrseinschränkungen.
Ich bitte sie hiermit um Nachsicht.
Wir wünschen uns schönes Wetter zum Feiern und allen Besuchern
recht viel Spaß.

1999-05-10 Heinrich Jüttner

Programm:
Freitag, 11.06.1999
13.00 Uhr - Marktplatz Dorfaue: Öffnung der Marktbuden und
des Rummels
15.00 Uhr - Festbühne Marktplatz Dorfaue: Veranstaltung für Senio-
ren mit den Geschwistern Lindt
19.00 Uhr – ehemalige Schloßkirche, Dorfstraße: Festkonzert der
Schöneicher Chorgemeinschaft (ausverkauft, Wiederholung am 26.
und 27.06.1999)
19.00 Uhr – Straßenbahndepot, Dorfstraße: Lampionumzug
19.30 Uhr – Parkplatz vor der alten Kaufhalle: Lagerfeuer der Frei-
willigen Feuerwehr
Sonnabend, 12.06.1999
ab 9.00 Uhr – Hof von Pfarrer Grätz: 10. Oldtimer-Treffen
10.00 Uhr – Marktplatz Dorfaue: Öffnung der Marktbuden, Rummel
10.00 bis 18.00 Uhr – Heimathaus Dorfaue 8: Brot aus dem histori-
schen Backofen, Blaudruckstand, Märchentante
11.00 bis 13.00 und 15.00 bis 17.00 Uhr – Pfarrhaus in der Dorfaue
6, Kreatives Basteln mit Kindern
10.00 bis 18.30 Uhr – Dorfkirche, Dorfaue, ganztägig geöffnet, klei-
ne Ausstellung, jede volle Stunde erklingt ein Orgelkonzert
10.00 bis 18.00 Uhr – Marktplatz Dorfaue: Infostände von Vereinen
und Parteien
10.00 bis 20.00 Uhr – Festbühne Marktplatz: buntes Programm
10.00 bis 18.00 Uhr – Dorfaue Fest der Schöneicher Feuerwehr und
des Feuerwehrfördervereins mit vielen Angeboten für die Kinder
16.00 Uhr – Kulturgießerei, An der Reihe: Ausstellungseröffnung
16.00 Uhr - ehemalige Schloßkirche, Dorfstraße: Konzert der Sänge-
rin Tatjana Schwarzkopf, am Flügel: Arkadi Bandukow
20.00 Uhr – Kulturgießerei, An der Reihe: Jazzkonzert
20.00 Uhr – Festbühne und Marktplatz: Tanzveranstaltung
Sonntag, 13.06.1999
10.00 Uhr – Festbühne Marktplatz Dorfaue: Gottesdienst
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr – Anbau und Hof der Grundschule I, Dor-
faue: Sängerfest zum 90. Jubiläum der Schöneicher Chorgemein-
schaft mit vielen Gastchören
11.00 Uhr – Marktplatz Dorfaue: Beginn des Markttreibens, Rummel
11.00 Uhr – Festbühne Marktplatz: buntes Programm
11.00 Uhr – 18.30 Uhr, Dorfkirche, Dorfaue: ganztägig geöffnet,
kleine Ausstellung, jede volle Stunde erklingt ein Orgelkonzert
11.00 – 13.00 und 15.00 – 17.00 Uhr – Pfarrhaus, Dorfaue 6: Kreati-
ves Basteln mit Kindern
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr- Heimathaus Dorfaue 8: Brot aus dem histo-
rischen Backofen, Blaudruckstand
ca. 20.00 Uhr - Ende Heimatfest

Speziell für unsere Seniorinnen und Senioren werden am Freitag,
dem 11.06.1999, auf der Festbühne am Marktplatz die Geschwister
Lindt auftreten. Um auch unseren Seniorinnen und Senioren, die
nicht so gut zu Fuß sind, sowie den gehbehinderten Bürgerinnen und
Bürgern die Möglichkeit zur Teilnahme am Heimatfest zu ermögli-
chen, richtet das Sozialamt einen Zubringer mit dem Kleinbus der
Gemeinde ein. Die Rückfahrt wird nach Absprache ebenfalls abgesi-
chert. Bitte melden Sie den Transport telefonisch bis zum 09.06.1999
bei Frau Fischer, Tel. 643304130 an.

Von Freitag dem 11.06.1999, 08:00 Uhr bis zum Sonntag dem
13.06.1999, 22:00 Uhr kommt es im Bereich der Dorfaue, aufgrund
einer Straßensperrung, zwischen Schöneicher Straße und Stegeweg
zu erheblichen Verkehrseinschränkungen.
Die Umleitung erfolgt über den Stegeweg u. die Schöneicher Straße.
Wir möchten alle Kraftfahrer darauf hinweisen, daß sich die
Umleitungsstrecke in einer Tempo Zone 30 befindet. Bitte
halten Sie sich an die ausgewiesene Umleitungsstrecke.
Sehr geehrte Verkehrsteilnehmer bitte beachten Sie in diesem Zu-
sammenhang ganz besonders den § 1 der Straßenverkehrsordnung.
Die Teilnahme am Straßenverkehr erfordert ständige Vorsicht und
gegenseitige Rücksicht.
Jeder Verkehrsteilnehmer hat sich so zu verhalten, daß kein anderer
geschädigt, gefährdet oder mehr, als nach den Umständen unver-
meidbar, behindert oder belästigt wird.

Zum Abschluß des diesjährigen Heimatfestes wird am Sonntag, 13.
Juni, um 18 Uhr in der ehemaligen Schloßkirche ein Frühlings-
konzert mit einem repräsentativen Querschnitt aus Kunst- und
Volksliedern, u.a. von Schubert, Beethoven, Tschaikowski, Mozart,
Grieg angeboten. Damit stellt sich der Sänger Martin Seyfarth, z. Z.
an der Komischen Oper in Berlin engagiert, vor. Begleitet wird er
von der Pianistin Simone Lanzke, die sich in zahlreichen Konzerten
im In- und Ausland (Schweden, Italien, Schweiz) behauptet hat.

Bibliothek geschlossen
Ab 10. Mai 1999 bliebt die Gemeindebibliothek in der Berliner
Straße wegen Renovierungsarbeiten für ca. 3 Wochen geschlossen.
Ab 03.06.1999 ist die Bibliothek zu den üblichen Öffnungszeiten
geöffnet. Hinz, Leiterin der Bibliothek

Forum Gesundheit
Einladung zu einer Gesprächsrunde mit Herrn Dr. med. Peter Mi-
chalczyk zum Thema „Die Wechseljahre der Frau“ – Körper und
Seele auf der Suche nach Harmonie am 16. Juni 1999, um 19 Uhr im
Konferenzraum Hotel „Alte Mühle“, Brandenburgische Straße 122,
der Eintritt ist frei

Drachenfest am 11. September 1999
Die Arbeitsgruppe „Drachenfest“ hat als Termin für das diesjährige
Drachenfest den 11. September 1999 festgelegt. Wie in den vergan-
genen Jahren wird das wichtigste Kinder- und Familienfest in Schö-
neiche wieder auf dem Kinderbauernhof stattfinden. Unter dem
Motto „Großes Drachentheater“ sollen diesmal Drachenparade,
szenische, musikalische und tänzerische Auftritt von Kindern auf
einer improvisierten Bühne laufen. Und in Fortsetzung der guten
Tradition werden wieder alle Kinder- und Jugendeinrichtungen des
Ortes, Schulen und Vereine für eine Vielzahl von abwechselungsrei-
chen Spiel- und Bastelangeboten für unsere Kleinen sorgen. Und
natürlich werden auch wieder die Drachen-Höhenflieger gesucht,
Live-Musik und Disko zu erleben sein, Lieder am Lagerfeuer gesun-
gen werden und Essen und Trinken vom Kinderbauernhof in Hülle
und Fülle angeboten werden. Wer sich an der Vorbereitung und
Durchführung dieses großen Kinderfestes gern beteiligen möchte,
sollte sich einmal im Freizeithaus „Das Nest“ bei Peter Baumgart
(Tel. 030-64 95 329) melden. AG Drachenfest, i. A. Peter Baumgart

Programm der Seniorenwoche des Seniorenbeirates
07.06.1999, 14 Uhr: Podiumsgespräch mit Dr. Helmut Rechnagel,
ehemaliger Olympiasieger und Weltklassenskispringer im Hotel
„Alte Mühle“, Brandenburgische Straße



14.06.1999, 14 Uhr: AWO – Gruppe Kleinschönebeck
Kulturprogramm mit Schülern der Musikschule Schöneiche im
Sportlerheim, Babickstraße
15.06.1999, 14 Uhr: AWO – Gruppe Schöneiche
Kulturprogramm mit einer Gruppe im Seniorenclub, Heuweg
17.06.1999, 14 Uhr: AWO – Gruppe Fichtenau
Kulturprogramm mit Musik und Vortrag im Seniorenclub, Heuweg
Gerhard Schreiber, Vorsitzender des Seniorenbeirates

Meldegesetz - Widerspruchsrecht zu Auskünften und
zur Übermittlung von Daten
Hiermit wird erneut durch öffentliche Bekanntmachung darauf hin-
gewiesen, daß Bürgerinnen und Bürger gemäß Gesetz über das Mel-
dewesen (§ 30 Abs. 2, § 32 Abs. 1 und 2, § 33 Abs. 6 BbgMeldeG)
das Recht haben, der Auskunftserteilung und Übermittlung von Da-
ten in den im Gesetz geregelten Fällen zu widersprechen.
Bürgerinnen und Bürger haben das Recht, der Auskunftserteilung
und Übermittlung von Daten in folgenden Fällen zu widersprechen:
• Auskünfte an Parteien, politische Vereinigungen, Wählergrup-

pen, Listenvereinigungen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen zum Europäischen
Parlament, zum Deutschen Bundestag, zum Brandenburgischen
Landtag sowie im Zusammenhang mit Kommunalwahlen (§ 33
Abs. 2 BbgMeldeG)

• Auskünfte im Zusammenhang mit Volksbegehren und Volksent-
scheiden (§ 33 Abs. 2 BbgMeldeG)

• Auskünfte im Zusammenhang mit Bürgerentscheiden (§ 33 Abs.
3 BbgMeldeG)

• Auskünfte anläßlich von Alters- und Ehejubiläen (§ 33 Abs. 4
BbgMeldeG)

• Auskünfte an Adreßbuchverlage (§ 33 Abs. 5 BbgMeldeG)
Anträge können formlos an die Gemeindeverwaltung, Brandenburgi-
sche Straße 40, gerichtet werden.
Heinrich Jüttner, Bürgermeister

Feuerbestattungen im Krematorium in unserem Ort?
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
seit Anfang des Jahres beschäftigen sich Gemeindeverwaltung und
Gemeindevertretung mit dem Antrag eines Vorhabenträgers, in unse-
rer Gemeinde Schöneiche bei Berlin ein Krematorium für Feuerbe-
stattungen neu zu errichten. Bisher haben verschiedene Vorgespräche
und Beratungen stattgefunden, ein Bauantrag liegt noch nicht vor.
Ein solches Krematorium könnte auf dem Gelände des kommunalen
Friedhofes an der Friedensaue gebaut werden, da hier noch ausrei-
chende Platzreserven sind. Ein Krematorium für Feuerbestattungen
wäre eine sinnvolle Ergänzung zur Erdbestattung in unserer Gemein-
de. Eine solche Einrichtung bietet aus wirtschaftlichen Gründen auch
Feuerbestattungen für Verstorbene aus anderen Gemeinden an. Der
Vorhabenträger geht von etwa 1.500 Feuerbestattungen im Jahr aus,
d.h. etwa 6 - 9 Feuerbestattungen je Werktag.
Das Krematorium wird in einem neu zu errichtenden Gebäude unter-
gebracht und nach den jetzt geltenden besonderen Vorschriften für
Krematorien (Immissionsschutzbestimmungen usw.) errichtet. Für
Krematorien gelten heute hohe technische Anforderungen, um eine
Belästigung oder Beeinträchtigung der Umgebung auszuschließen.
Zur Zeit wird geprüft, ob ein Bauantrag an dieser Stelle in der Ge-
meinde nur mit einem verbindlichen Bauleitverfahren (Bebauungs-
plan) genehmigt werden darf.
Sobald ein Bauantrag oder ein Antrag auf Vorbescheid für ein Vor-
haben „Krematorium auf dem Friedhofsgelände“ vorliegt, wird in
den Ausschüssen und in der Gemeindevertretung dazu öffentlich
beraten und beschlossen werden.
Die Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde haben gemäß
§ 16 Gemeindeordnung einen Anspruch darauf, über wichtige Vorha-
ben und Planungen der Gemeinde möglichst frühzeitig unterrichtet zu
werden. Alle haben die Möglichkeit, sich zu diesem Vorhaben zu
äußern. Eine förmliche Beteiligung oder Anhörung ist nicht bzw.
noch nicht erforderlich.
Ihr Heinrich Jüttner, Bürgermeister

Europawahl am 13. Juni 99

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am 13.06.1999 ist die Wahl zum europäischen Parlament. Im Interes-
se der Stärkung der demokratischen und sozialen Entwicklung Euro-
pas, der einzelnen Länder der Europäischen Union, aber auch im
Interesse unserer Gemeinde bitte ich Sie alle:

Gehen Sie zur Wahl
und machen Sie von ihrem demokratischen Recht Gebrauch.

Ihr Heinrich Jüttner, Bürgermeister

Sauberkeit im Ort - Frühjahrsputz
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeindeverwaltung wurde auch in den letzten Wochen wieder-
holt mit dem Problem der Sauberkeit im Ort, sowohl auf Privat-
grundstücken als auch im öffentlichen Straßenland, konfrontiert. Die
Gemeindevertretung hat sich aufgrund einer Beschlußvorlage von
Frau Lachmund (PDS) auch mit dieser Problematik befaßt.
Im Ort gibt es sehr viele Bürgerinnen und Bürger, sicherlich die
überwiegende Mehrzahl, die sich an die ordnungsrechtlichen Be-
stimmungen der Gemeinde halten und der Straßenreinigungspflicht
nachkommen. Bei einzelnen Grundstücken ist jedoch immer wieder
festzustellen, daß der Reinigungspflicht unzureichend nachgekom-
men wird. Hier führt das Ordnungsamt Kontrollen durch und fordert
die betreffenden Grundstückseigentümer auch auf, der Straßenreini-
gungspflicht nachzukommen.
Das wirkliche Problem im Ort sind jedoch die kleinen und großen
wilden „Mülldeponien“, die manchmal mit viel Aufwand auch durch
Bürgerinnen und Bürger unseres Ortes irgendwo in der Gemeinde -
meist nachts - hinterlassen werden: Bauschutt, Renovierungsmaterial,
Altkleider, Mobiliar, Kühlschränke, Fernsehgeräte, Stereoanlagen,
Fahrräder, Autoreifen, Blech, Metall, Dachziegel, Teerpappe, Batte-
rien, Autowracks, Tapetenrollen, Farbeimer, Beton, Steine, Papier,
Holz, Baumschnitt, Gras usw.
Und ein weiteres Problem sind die flächendeckenden und im gesam-
ten Ort anzutreffenden Müllablagerungen durch Unachtsamkeiten
oder mutwillige Ignoranz: Verpackungen von Eis, Keksen, Gummi-
bärchen, Bonbons und Zigaretten, Zigarettenkippen sowie Trinkbe-
hälter wie zerbrochene oder ganze Glasflaschen, Blechdosen, usw.
Diesen Müll finden wir z.B. in den Wäldern um Schöneiche, im
Schloßpark, im Märchenwald, im Bereich von Schulen und Ein-
kaufsläden, an Haltestellen, entlang von Straßen und Spazierwegen
usw.
Die privaten Initiativen zur Verbesserung der Sauberkeit in unserer
Gemeinde wie z.B. von Frau Lachmund, vom Naturschutzaktiv, vom
Neuen Forum, von Parteien und Vereinen oder von Einzelpersonen
werden durch Bürgermeister und Gemeindevertretung ausdrücklich
begrüßt. Diese Initiativen sollten weiterhin aktiv für die Sauberkeit
in unserem Ort eintreten und auch gemeinsame Aktionen z.B. für
einen Frühjahrsputz abstimmen. Die Gemeindeverwaltung wird
solche Initiativen nach Kräften unterstützen.
Wichtig ist jedoch, daß alle Bürgerinnen und Bürger unserer Ge-
meinde sowie unsere Gäste und Besucher immer auf die Sauberkeit
in unserem Ort achten. Dazu gehört auch, daß man andere darauf
aufmerksam macht, wenn diese Müll oder Schmutz verursachen.
Ich hoffe auf die aktive Mitwirkung durch Sie alle, damit der angeb-
lich schlechte Ruf unserer Gemeinde, ein schmutziger Ort zu sein, in
Zukunft nicht Wirklichkeit wird.
Ihr Heinrich Jüttner, Bürgermeister

Sportlicher Erfolg
Die Senioren-Volleyballer der TSGL Schöneiche wurden Deutscher
Vize-Meister. Herzlichen Glückwunsch zu diesem besonderen sport-
lichen Erfolg, der auch eine schöne Werbung für unsere Gemeinde
ist. Heinrich Jüttner, Bürgermeister
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